
Carol Ba ltermia, Einwohnerrat FDP Riehen-Bettingen

lnterpellation: SmallCells als Schlüsselgegen das Mobilfunk-Bermudadreieck in Riehen?

Der Gemeinderat teilte mit, er habe <ein grosses lnteresse an einer möglichst breiten und

guten Abdeckung des Gemeindegebiets, um den Kommunikationsbedürfnissen der Bevölke-

rung zu entsprechen> (vgl. Medienmitteilung vom 1, Februar 2024).. Die Mobilfunksituation in

Riehen zeigt jedoch leider seit Jahren ein anderes Bild. lnsbesondere rund um den Dorfkern

bleibt für die Bevölkerung und das lokale Gewerbe die fehlende Mobilfunknetzabdeckung ein

grosses Argernis und ähnelt eher einem Mobilfunk-Bermudadreieck. Dies entspricht nicht den

Anforderungen einer modernen, digitalisierten Gemeinde.

ln Antworten auf frühere Vorstösse zu dieser Thematik (vgl. hierzu Vorstösse Zogg, Bochsler

und Baltermia) hatte man sich auf das <Fehlen von Standorten> für Makroantennen berufen.

Dabei könnten beispielsweise kleinzellige Netze (Small Cells) eine Chance für Riehen sein. An-

dere Städte wie Winterthur setzen dies bereits erfolgreich um.

lch bitte den Gemeinderat daher um die Beantwortung der folgenden Fragen:

L. Wie kann der Gemeinderat das Potenzial von kleinzelligen Sendeanlagen (Small Cells)

zur Schliessung der Versorgungslücken im Siedlungsgebiet optimal unterstützen? lns-

besondere im Bereich äussere Baselstrasse und Dorfzentrum?

2. Welche konkreten Massnahmen sind dazu notwendig, um deren lnstallation zu för-

dern?

3. lnwieweit ist der Gemeinderat bereit, die kommunale Lichtinfrastruktur (Strassenkan-

delaber) systematisch als Standorte für Small Cells anzubieten?

4. Wie viele Treffen haben seit September 2024 zwischen der Gemeinde Riehen und den

Mobilfunkbetreibern bzgl. Standortsuche stattgefunden? Bitte um Aufschlüsselung

nach Anzahl der Kontakte nach Mobilfunknetzbetreiber.

5. Mit welchen Anreizen hat der Gemeinderat versucht, die Betreiber zu einer verstärk-

ten Koordination und zum "Site-Sharing" auf öffentlichem Grund zu bewegen?

6. Falls er dies nicht getan hat, plant der Gemeinderat dies künftig zu tun und mit welchen

konkreten Anreizen?

Besten Dank für die Beantwortung der Fragen
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